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Samstag , den 21 . Dezember 1889 .

Wicdöud
König -Karlstr. 107

im Hause deS Herrn
Nr . MILdrstt .

Wildbad
König -Karlstr. 107

im Hause des Herrn
llbr .

'
Mlädrstt ..

vierrslLA ües L? . Dvremder
und die folgende Tage .Das erste bedeutenste Confektions -Geschäft Süddeutschlands hält in Wildbad, König -Karls -Stratze 107 , einen Verkauf für

nur kurze Zeit
in

FkltM Hklttll- Nil K«ltdei>-Kikidm
zu unvergleichlich billige« Preisen.Durch große Einläufe in den ersten Fabriken » nd direkten Warenbezug bin ich in der Lage billigerzu Verkaufen Wie überall . Ich offeriere uachstchende Waren zu den noch nie dagewesenen billigen Preisen undkann sich jedermann von der Billigkeit derselben überzeugen . Diese günstige Gelegenheit dürfte sich selten mehr darbietenund cs liegt im Interesse eines geehrten Publikums , hiervon in reichstem Maste Gebrauch zu machen ."

Ureis -Werzeichnis :LsrröU-Wmtsr -HödsrLisKsi' aus gutem Tuch in allen FarbenKsrrSK - '
Mlltsr -HstzsiÄSll .ör, sehr dauerhaft durchgehend gefüttertHsrrsn - '
Mlltsr -H.QLllA aus gutem Buxkin in allen Farben

aus schwerem Velours, dauerhaft
aus prima Velours , NeuheitTLörrerl - 'W'iQtsr -HLU1M § 3.rll -^ .ll2ll§ , Maß -Anzug, schwere Ware

für das Alter von 2 bis 7 Jahren passendfür das Alter von 8 bis 14 Jahren Passend von
Ferner einzelne Joppen , Sackröcke , Hosen , Hosen und Westen , Arbeiter -Kleider re . re . zu enorm billigenPreisen .
Ich mache das werte Publikum darauf aufmerksam , daß meine Ware aus nur guten Stoffen , guten Zuthaten

und sehr gut gearbeitet sind .

Herreukleider-Geschast, Lade» Kömg-Karlstraße 107 gegenüber derWildmauusbrücke.
V . Liters , ans kkorrdeiin,

von 12 M . an,
von 16 M . an,
von 15 M . an,
von 19 M . au,
von 24 M . an,
von 28 M . an,
von 4 M . an,
von 7 M . an.

Mals DoWlstärkc ! Neujahrs -Karten
empfiehlt F. Grvßmann . '

werden schnell nnd billig angefertigt in der Bnchdruckercivon

Bernhard Hofman « .



W i l d b a d.

Zwangsverkauf .
Das Kgl . Amtsgericht Neuenbürg hat

am 21 . August 1889 die Zwangsvollstreck¬
ung in das unbewegliche Vermögen des

Wilhelm Gntbub, Fabrikarbeiters hier
angeordnet und der Gemcinderat Wildbad
als Vollstrcckungsbehörde am 7 . September
1889 folgende Liegenschaft zum ZwangS -
verkauf bestimmt .

Gebäude :
Nr . k 21

Die Hälfte an
61 Hm Einem 2stockigen Wohnhaus

von Fachwerk mit Balkenkeller
und Stallung ,

22 „ Hofraum nördlich und westlich
vom Haus ( Gutbub ganz ge¬
hörig ) ,

09 „ Hofraum südlich vom Haus
( Gutbub zur Hälfte gehörig )

an der Hcrrengasse neben der Feuergasse
und Johann Röhrle , Taglöhner

Anschlag . . 4000 ^
Angebot . . 3250 ^

Aecker :
Paz . Nr . 42

15 a 18 Hm Baumacker
8 „ 95 „ einmädiger Grasrain
2 „ 77 „ Steinricgel

— „ 14 „ Scheuer
27 „ 04 „ im Sommersberg neben

I . Nonnenmann ' s Witwe und den Anslößcrn
Anfchlag . . 500 ^
Angebot . . 520

Diese Liegenschaft kommt am
Samstag , den 25 . Januar 1890

vormittags 11 ' / - Uhr
auf dem hiesigen Rathaus im zweiten Anf -

streich zum Verkauf , was mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird , daß als Verwalter
Gemeinderat Bott und als Berkaufskomis -
stvn Stadtschultheiß Bätzner und Gcmein -
derat Pfau bestellt ist .

Wltdbad, den 16. Dezmber 1889 .
Gctneinderat als Vollstreckungsbehörde .

Namens derselben :

Stadtschultheiß Bätzner .

Bekanntmachung .
Diejenigen , welche pro 1890 oberamt '

licht Gewerbescheine wünschen , werden aus -

gesordcrt dies dem Stadtschultheißenamt
längstens bis 27 . ds . Mts.

anzuzeigcn .
Wildbad, den 20 . Dez . 1889 .

Stadtfchultheitzenamt :
Bätzner .

W i l d d a d .

Bekanntmachung .
Am Samstag den 21 . ds . MtS .

von nachmittags 1. Uhr an
werden im Volksschulgebäude Christbäume
zu 20 pro Stück abgegeben .

Stadtpflege .
Am nächsten Mittwoch

(Christseiertag) erscheint kein
Blatt und werden Annoncen welche sich aus
die Christfeiertage beziehen sofort erbeten,
da solche sonst auf Montag keine Auf¬
nahme mehr finden können.

Die Redaktion .

Spar- H ^UarsHnff-76aall
Eingetragene Genoffenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

In Folge Ablebens unseres langjährigen Kassiers sind bie Bureaustunden der
Bank bis auf Weiteres auf

br's k//r^

(im seitherigen Banklokal ) festgesetzt .
Den 18 . Dezember 1889 .

Der Ausstchlsrat.
C . Schill , Vorsitzender .

Wildbad , den 20 . Dezember 1889 .

Für die viele » Beweise herzlicher Teilnahme an dem
Hinscheiden unseres l . Gatten und Vaters

L « rr/ >F» « »rr » hier ,
für die vielen Blumenspenden , die ehrende Begleitung zu seiner
letzten Ruhestätte durch die Herren Bezirks - , CorporationS -
und Gemeindcbcamten , die hiesigen bürgerlichen Collegien , die

_ Feuerwehren von hier , aus dem Bezirk und der Stadt Pforz¬
heim , die verschiedenen hiesigen Vereine , sowie namentlich allen denjenigen ,
welche den teuren Entschlafenen durch Niederlegung von Kränzen und durch
liebevolle , anerkennende Worte noch am Grabe ehrten , sagen ihren innigsten
Dank

die trauernden Hinterbliebenen .

W i l d b a d .

Den hiesigen Cameraden der freiwillige « Feuerwehr , welche
sich in so zahlreicher Weise bei dem Begräbnisse unseres verehrten
Commandanten und Bezirksfenerlösch -Jnspektors

Herrn Ir . Mornetsch,
beteiligt haben , spreche ich meinen herzlichsten Dank aus .

Wildbad , 20 . Dez . 1889 . Das Commando :
Kraust .

feiert am

Stephanus -Feiertag , den 26 . Dez . ,
Abends von 7 Uhr an

im Gasthaus z. Eisenbahn
seine

Christbaum -Feier
mit Gabenverlosung und Tanz

und ladet hiezu seine verehrlichen Ehrenmitglieder freundlichst ein .
Der Borstand .

Freiwillige Gaben zur Verlosung werde » dankb ar entgegengenommen ._

kiijttchts - Attsjtkllttii
ii>

6ek1 . kuppen , kuppeuköpke , kuppeuMefteu - nuä Xim -
mei -LiurleNluu ^eu , (ftMIii 'te , llolripkeräe , 8(nvie

OesellseNnktsspielv ete . eie . !u ^rö88erer ^ U8 >vrlki
empfiehlt zu den billigsten Preisen .

Z. I . Kutbub .



120« M
sind sofort auszuleihcn .

Von Wem ? sagt die Red .
ds . Bl.

Mu
per Pfund 20 empfiehlt

H ' . L -
Ein ca . 11 Wochen altes Kind ist in

Ufkege
zu geben .

Näheres Hierüber erteilt
OrtSarmenpfleger Glltbub-

Feinste

ä 15 Psg. Pr . Stück
empsiehlr_ Fr . Treiber .

Citronat ,
Orangeat,

Citronen,
Mandeln,

Rosinen,
Aibeben,

Gewürze
empfiehlt Fs'»' -

Schöue Zwetschgen
(rauchfrei ) , sowie eine Partie

Birnhutzel-Schmtze
zu Schniybrod geeignet

sind zu haben bei
C - AVerle sen.

VrmMllLvvkor
für feine Backereien

empfehle bestens C. Adelte sen .

Schöne kernige Müsse,
sowie auch schöne

Gernsbacher-Schmtz
empfiehlt bestens

Chr. Batt , Rathausgasse.
Feinster

L 7 '
.

per Psd ^ 120
bei Christian Pfau .

Frische

Koch- L SHbntter
ist jeden Tag zu haben bei

Chr. Batt , Rathausgasie.
u . LtzUtz

sind eingetroffeu bei
Conditor Funk .

Gissee Tubach.
Die Benützung des Eissccs kostet für

Kinder von jetzt an nur 20
Chr. Tustach.

icdttkm! M Mildbid.
mit LdriZtdLNM -VsrloLiiLA .

OonnerslktK , den 26 . Dezember 1889 (8tsplianusksisrtax)
Im Hotel I ^re ^ .

a »» / » , » 5/ K FF» »
Die verehrt - Ehren- und passiven Mitglieder des Vereins mit ihren

Familienangehörigen werden hiezu freundlichst eingeladen .
Nichtmitglieder haben keinen Zutritt. Fremde können ctngeführt werden.

Der Vorstand .
AE "

Freiwillige Gaben zur Verlosung bittet man bis längstensDienstag den 24. Dez . beim Vorstand Kaufmann Treiber oder bei dem
Kassier Fr . Schulmeister gef . abgeben zu wollen .

80 -r-rtcr.̂ c/6-r 22 . ^889in dev MestcruvcrLion W . Junk .
WWW» » , dlnfang abends 8 Uhr . MUMM» »Die aktiven und passiven Mitglieder des Vereins mit ihren Familien-Angehörigensind hiezu freundlichst eingeladen . Kinder unter 14 Jahren sind jedoch ausgeschlossen.Nichtmitglieder haben keinen Zutritt. Fremde können eingeführt werden.

Der Vorstand.

Sämtliche

empfiehlt in schönster, frischer Ware billigst

I '
vstKvselitzLlL tzisteu Raii ^ os !

8o«1>sll srsoliisll :
20 Op6rn -Lr2LkIun§6n Mr die ^u§6nä .

Von LrQLr ? L8vu ^-
HoobsIsAallts ^ usstattuvA , 25 rlvAsn IImkavAkreis settön ttrosettiert nur 2 Zlurk , kein Keknuäeu 3 Nartt .

Das ^ksrtt iirinZt ln srrädlsuder korm sius iottsndiAS uud postisobsLrlautsrun^ dss Inttalts , sovis die Ossebiskts und DutststtunZ von 20der beliettkesien Opern , dalisi noob mallottss ^ isssnsvsrts aus domttisttsll dsr Liompomstsu ; ss ttsiordsrt das wusi^slisotts Verständllis undsrsstLt das Vsxtbuott dsr ttstrstkslldsu Opsru, 8oivit virdniottt laloss dis
luAsnd , soudsrn auott dsr ältsrs Lssuodsr dsr Opvr krsuds an dsmsoböllsn Lustts ttabsn und Uatrsu daraus rislisu leönusll. — OsZsu Din-
ssudung dss LetruAss vsrssndst dis Vsrla ^sbaudlunA kraulro .Vsi-IaZ vou k». »F . Fl» »» ,/ < » ill FtH/sr a. litt.

ist fortwährend zu haben bei
Batt, Rathausgasse.

Puztuch
in bekannter Güte empfiehlt

I . F . Gutbnb.



Eine große Auswahl

Gricot-GaMen
schwarz und grau , sowie eine große Partie

schwarze und farbige

sind zu den billigsten Preisen zu haben bei
Frau Luise Bolz

gegenüber der Volksschule .

kosiutzii

Aidtzktzn

uom . / immt

„ Melken u . 8 .
empfiehlt

I . I . Kutbub .

NrrulltzlN

Ü 08 il 1 tzU um !

^ luvLvr

empfiehlt Conditor Funk .
Sämtliche

Wackartikek
empfiehlt in feinster neuer Ware .

Christian Pfau .
Das so beliebt gewordene

LLrlLdkäsr

SLEDIGM « »
frisch eingelroffen empfehle hicmit

C . Aberle sen .
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von den gewöhnlichsten bis zu den feinsten
HerrenzuMeseln halte stets auf Lager.

Herrenrohrstiefel, Fimrenzugstiefel Knopf-
stiefel , Mädchenstiefel , zuin Knöpfen und

Schnüren , Knabenftnlpenstiefel , Kinderstiefel , sowie alle
Sorten Schuhe in Leder wie in Winterwaren .
Kitt-Creme , Leder-Appretur, Ledervaselin

zu sehr billigen Preisen empfiehlt

Aküütl , Schuhmacher
hinter dem Hotel Klumpp .

ô88oQ00OOOO02OOO0OO020OOOOOOO0OOO0aOO00O00OO00O0000O00oE' ^ " - - ^ . .. . ... - ' . . . .

^8

Unterzeichneter empfiehlt sein großes Lager in

Mkz -Wcrren
S aller Art , sowie Pelz-Besatz. Muffe schon von Mk 2 . 80 K
A Reparaturen werden schnell und billig besorgt . K

Rundsch a u .
Nürtingen , 18 . Dez. Gestern wurde

hier ;ein äußerst frecher Diebstahl ausgc -
führt . Ein erst kürzlich vom Zuchthaus
in Hall entlassenes Individuum entwendete
am Hellen Tag einem hiesigen Uhrmacher 18
Uhren im Wert von 500 ^ Zum Glück
gelang eS der hiesigen Polizei , den Dieb
einzufangen . Derselbe war noch im Besitz
sämtlicher Uhren und wird nun der wohl¬
verdienten Strafe nicht entgehen .

— In Weikersheim wurde ein bisher
in der Laukhufs ' schen Orgelfabrik beschäftig¬
ter Schreiner tot auS der Tauber gezogen .
Längere Leiden , von denen er heimgcsucht
war , hatten ihn des Lebens überdrüssig ge¬
macht und in de » Tod getrieben . Der Un¬
glückliche hiuterläßt eine Frau und 2 Kinder .

Aalen , 16 , Dez . Vor etwa einem Vier¬
teljahr wurde hier eine Geldkasse entwendet ,
welche etwa 230 ^ in baar , 2 Ansbach -
Gnnsenhauser Lose und verschiedene schrift¬
liche Sachen enthielt . Etwa 4 Wochen da¬
raus wurde sodann ein hiesiger Handwerks -
mann in Hast genommen , der im Verdacht
stand , die Kasse g- stohlen zu haben . Seit¬
dem sitzt derselbe in Haft und in einigen
Tagen bätie die Strafkammer in Ellwangen

>: , ^ nitrit zur Verhandlung gebracht .
^ st iue siev heraus , daß ein Seiler -

zehnte in Gemeinschaft mit dem Lehrling
den Diebstahl verübt hat . ,

Nagold . Die Eröffnung der Bahnstrecke
Nagold - Altensteig ist für den Herbst nächsten
Jahres in Aussicht genommen .

Renquishausen , OA . Tuttlingen , 15 .
Dez . Eine hiesige Familie wvrde durch ein

erschütterndes Unglück in die tiefste Trauer
versetzt . Der frühere Waldmeister Konrad
Schilling hatte wegen Raummangels im
eigenen Hause einen Teil seiner Garben in
der zum Farrenstall gehörigen Scheuer un -
tergebracht . Samstag nachmittag etwa um
4 Uhr war er damit beschäftigt , von dort
einen Wagen voll Garben abzuholen . Wäh¬
rend sein Sohn die Garben herunterwarf ,
stand Schilling auf dem Wagen , um sie
auszuladen . Da fiel ihm eine Garbe mit
derartiger Wucht an den Kopf , daß er kopf¬
über vom Wagen stürzte und sich derartige
innerliche Verletzungen znzog , daß er nachts
um 11 ^ , Uhr starb .

Sulz a . N ., 17 . Dez . Seit Wieder¬
aufnahme der Bohrung auf Steinkohlen
( Anfangs November ) sind bis jetzt weitere
120 m erbohrt worden , und , wie verlautet ,
ist nun die mächtige Formation des Totlic -
genden in einer Tiefe von 820 ui durchbohrt
worden , so daß wohl binnen weniger Wochen
die Steinkohlenfrage gelöst sein dürste .

— Im Gegensatz zu vielen Gemeinden ,
in welchen die Gemeinderatswahl so viel
Staub aufwirbelt , ist dieselbe in Ostdocf ,
Bezirks Balingen , sehr ruhig verlaufen .
Von sämtlichen Wählern ist im l . Termin
auch nicht ein einziger erschienen , um seinen
Stimmzettel abzugeben .

Ellwangen, 16 . Dez . Im Schulhanse
zu Eich ist laut Jagst - Ztg . heute nacht 1
Uhr ein großer Teil der Zimmervecke unter
donucrähulichem Gekrache hcrabgestürzt , har !
neben dem Bette , worin die Frau Lehrer
mit ihrem zweijährigen Enkelkinde schlief .
Es kamen jedoch beide unnerletzt davon .

Schnssenried , 16 . Dez . lieber eine furcht¬
bare Thal wird unter dem 14 . Dez . den
M . N . N . folgendes geschrieben : In der
Staats - Irrenanstalt zu Schussenried ereignete
sich gestern eine grauenhafte That . Ein
Wahnsinniger , früher in der Abteilung für
Schwcrkranke , war seit geraumer Zeit ruhi¬
ger geworden und befand sich mit zwei an¬
dern in einer Zelle . Es scheint , daß er
von der fixen Idee beherrscht war , die zwei
Mitinsassen können ihn nicht leiden und
stellen ihm nach . Merkwürdigerweise konnte
er sich einen Hammer verschaffen , überfiel
die beiden und schlug den einen sofort tot ,
während der andere bis zur Stunde auch
gestorben sein soll . Das Mordinstrument
fand der Unglückselige Mensch in einem Ka¬
sten ; wie dasselbe dorthin kam , ist vorder¬
hand ein Rätsel , das vielleicht die eingelei -
tete Untersuchung lösen kann . — Samstag
abend verstarb , wie das U . Tgbl . meldet ,
der Vostand der Irrenanstalt , Dr . Ast .
Wie man erzählt , hat sich derselbe bei einem
Trünke „ verkirnt "

, bekam dadurch einen
Hustenanfall , wobei ihm eine Halsader
sprang .

Von der bayerischen Grenze, 15 . Dez.
Vor einigen Tagen fand die Täglöhnersfrau
Lotter in Schwandorf bei ihrer Rückkehr
nach Hause ihren 5jährigen Sohn halb ver¬
kohlt vor . Sämtliche Kleidungsstücke waren
verbrannt . Es scheint , daß der Knabe mit

Zündhölzchen spielte , welche das Unglück
verursachten -

MG
"

Hiezu eine Beilage .

Verantwortlicher Redakteur - Bernhard Hofmann .) Druck und Verlag vonBernhardHosmannm Wrldbad .
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